
Rojava – Frühling der Frauen
Ausstellung und Veranstaltungen
28. Februar – 28. März 2018



Begleitveranstaltungen

 Mittwoch, 28. Februar, 18.30 Uhr, Offener St. Jakob: 
Vernissage mit kurdischen Aktivistinnen (Beritan 
Frauenverein Schweiz), Musik und Apéro

 Mittwoch, 7. März, 19.30 Uhr, Offener St. Jakob: 
«Bewaffneter Kampf für eine gerechte Gesellschaft?» 
Frauen erzählen von ihren Erfahrungen in ihren 
Selbstverteidigungseinheiten. Ein Gespräch mit 
Aktivistinnen per Skype-Übertragung aus Rojava, der 
kurdischen Frauenbewegung (Beritan Frauenverein 
Schweiz) und Maja Hess (medico international 
schweiz).

 Samstag, 10. März, 11 Uhr, Kirchgemeindehaus: 
«Psychosoziale Projekte in den kurdischen Gebieten 
Rojava und Shengal.»   
Vortrag im Rahmen des interkulturellen Frauentreffs 
Café Dona mit Arzu Güngör und Maja Hess (medico 
international schweiz)

Offener St. Jakob, Citykirche am Stauffacher 
Kirchgemeindehaus Aussersihl, Stauffacherstrasse 8, 
8004 Zürich

Rojava – Frühling der Frauen
Inmitten des Bürgerkrieges wächst in Nordsyrien ein 
revolutionäres Projekt. Frauen und Männer bauen 
eine demokratische Föderation auf, in der Menschen 
verschiedener Religionen friedlich zusammen leben 
und Frauen an der Umgestaltung der Gesellschaft stark 
beteiligt sind.

Die Wanderausstellung ist täglich in der Kirche Offener 
St. Jakob von 7 bis 19 Uhr zu besichtigen.


